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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 227.
Freitag den 3. Oktober 1879.

(4379) N«. 683«.

Rinderpest.
Laut telegraphischer Mittheilung der lönigl.

kroat. slav.-dalm. Landesregierung in Agram ist
die Rinderpest in Zamrsje, der Biccgcspanschaft
Karlstadt in Kroazien, zuni Ausbruche gelommen.

Ich finde daher auf Grund des Gesetzes vom
29. J u n i 1868 Folgendes zu verordnen:

1.) Aus den seuchenfreien Gegenden Kroa-
ziens und dem Gouvernement Fiume darf die
Ein« und Durchfuhr der weiter unten unter a, b
und c genannten Thiere und Gegenstände nur
mittelst Eisenbahn erfolgen, und muss der unver-
dächtige Gesundheitszustand der Thiere durch amt-
liche Zeugnisse (Viehpä'sse) nachgewiesen werden.
Außerdem ist nachzuweisen, dass dieselben aus
Gegenden kommen und nur durch Gegenden passiert
sind, in welchen die Rinderpest nicht herrscht.

Inbetreff der unter d und o genannten Ge-
genstände muss der Nachweis geliefert werden, dass
dieselben nicht aus verseuchten Gegenden stammen
und nicht in verseuchten Orten gelagert waren.

2.) Der ganzen Tschernembler Bezirksgrenze
entlang hat jedoch die strengste Absperrung gegen
Kroazien einzutreten, und hat sich dieselbe zu
erstrecken auf:
__. a) Hausthiere aller Ar t , mit Ausnahme von

Pferden und Borstenvieh;
d) Abfälle und Rohstoffe von diesen Thieren

im frischen und getrockneten Zustande. Aus-
genommen hievon ist Wolle, welche einer
Fabrikswäsche nachweislich unterzogen wor-
den ist, und calcinicrte Wolle;

o) Heu, Grummet und S t r o h ;
ä) gebrauchte Stallgerä'the und Rindoieh-An«

spanngeschirre, für den Handel bestimmte
getragene Kleider und derartiges gebrauchtes
Schuhwerk.

2 . Auf Personen, von denen bekannt oder anzu-
nehmen ist, dass sie in verseuchten Orten ge-
wesen oder mit Thieren aus verseuchten Orten
in Berührung gekommen sind.

Laibach am 1 . Oktober 1879.

K. k. Aunäesregierung für Meum.
Der k. k. Laudespräsident:

Franz Nittcr v. KaUiua m. p.
"(4341) Rr 694.

Widerruf.
Die vom gefertigten Bezirksschulrathe unterm

25. d. M . , Z. 667, erfolgte Ausschreibung der
Lehrstelle an der einklassigen Volksschule in Ies-
seniz wird hiemit widerrufen.

Vom k. k. Bezirksfchulrathe Gurkfeld am
30. September 1879.

Der Vorsitzende: Echö,,wetter.
(4354—1) Nr . 4 6 7 1 .

Diurnistenstelle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Landstraß ist vom

1. November l . I . an eine ständige Diurnistenstelle
mit einem Monatsgehalte von 27 st. zu besetzen.

Darauf Neflectierende wollen ihre Gesuche
b i s 1 0 . O k t o b e r l . I .

Hiergerichts einbringen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am 30 . Sep-
tember 1879.

" (4375—1) Nr. 13 ,351 .

Kundmachung.
Vom Stadtmagistrate Laibach wird bekannt

gemacht, dass mit Rücksicht auf den amtlich con-
statierten Ausbruch der Rinderpest in der Ortschaft
Stangen-Polane, Gemeinde Trebelevo, politischer
Vezirk Littai, der auf den 8. o. M . fallende Vieh-
markt nicht abgehalten wird.

Stadtmagistrat Laibach am 2. Oktober 1879.
Der Bü rge rme is te r :

Uaschan m. v.

(4340—1) Nr. 547.

Oberlchmstcllen.
Die Oberlchrerstellen an den zweiklassigen

Volksschulen in Mitterdorf sWochnn) und in
Obergörjach mit dem Iahresgchaltc von je 500 st.
und Naturalqnartier sowie die Lehrerstellen an eben
diesen zwei Volksschulen mit dem Iatzresgehalte von
je 400 f l . und Naturalquartier sind zu besetzen.

Bewerber um eine ober die andere dieser
Lehrstellen wollen ihre gehörig belegten Gesuche —
wenn sie an öffentlichen Volksschulen bereits an-
gestellt sind, durch ihre vorgesetzte Schulbehörde —

b i s 2 0 . O k t o b e r 1 8 7 9
bei dem gefertigten k. k. Bezirksschulrathe einbringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am
30. September 1879.

(43W-2, D f M l,nd Licitations Verhandlung ^ ' ^ ,
über nachbenannte Erfordernisse, welche zufolge Genehmigung der hohen k. k. Oberstaatsanwaltschaft
vom 26 . September 1879, Z. 2277, für die k. k. Männerstrafanstalt am Castelle zu Laibach für
das Jahr 18«(), d. i . vom 1 . Jänner bis 3 1 . Dezember 1880, hicmit ausgeschrieben wird, und zwar:

B e d a r f
Benennung der Erfordernisse >— ^ 3 "

Ubtt- Meter 5 i l . P.lete'

Holz: Buchenscheiter für Beheizung sämmtlicher Localitätcu 713 - - —
Hulzdeputate: Buchcnschcitcr 7 5 — — —

detto Fichteuschcitcr 30 — — —
Stcarinkerzen-Dcputatc - - - 50 —
Uttschlitlkcrzen- „ _ ___ 7 —
Petroleum ' . ! . . . . . . ' — — 3360 —
Seife, ordinäre . . . . . . ' 768
Reisstroh.Zimmerbesen ^ ' . ' . . ' . . ' . ' . . ' . _ — — 300
Bntenbesen » __ __ __ 150
Haarkamme _ __ ?Nl)
Esslöffel S " __ ^ 250

G ! . . ' . ' ' . ! ' . - - - 12
Lampeudochte Nr. 11 ^ ^ ^« ^ ^

Wt° .. 8 - ' ' - - - - ' - ' - - - - - . - - I A I I
dew „ 5 _ 46 __ __
detto . . 3 __ 23 - -

W m d e r zu Lampen Vtr. 11 ^ . _ _ _ _ _ 80
de"o .. „ „ 8 . ' . ' _ - - 100
d e w ., „ . . 5 __ - - 140
detto " .. ^ ^ ^ ^ 5g

Schwemfette j ^ __
Kicn ruß j M » Schuhschmicrcn ^ ^ ^ ^
Wagenschmiere . . . . ^ ^ „ « ^
^ b m ä r e Nachttöpfc, glasiert ' . ' . ' ! ' " __ II l!0
Lc lbs tuh l t öp fe . . — — v ^
H o l z k o h l e n . . . ' ' . ' " " _ ^ ^
Wäschstricke . . ^ ^ ^ ^ "
Wagenstricke . . ^ "^ «3 ^
Gurteu . . . . ' ^ II ^ ^
Zündhölzel in Schachttlu, ii mit 100 Paketen ! ' ' . ' . ' ' ^ . ' ' _ - - 18
Zwmi, weiß 1 ^ _ 20

« ungebleicht/Paketes 10 Strähne " I ^ A
Gattienbänder, Paket u 10 Stück — — — 10
Sohlcimägel (Mausköpfel) . ' . ' . ' . ' ^ . ' . ! _ _ __ - 18000
Äbsatznügcl mit breiten Köpfen — — — 18000

Die Licitation findet statt, und zwar:
1.) über die Brennholz-, Petroleum- und Holzkohlen-Lieferung am 7. O k t o b e r 1 8 7 9 , um

11 Uhr vormittags, und
2.) über die Sicherstellung der Wasserzufuhr vom Gruber'schen Kanal- und Lastenzufuhr vom und

zum Bahnhofe, — dann die Lieferung der verschiedenen Erfordernisse — am 8. O k t o b e r
1 8 7 9 , um 11 Uhr vormittags.

Vor Beginn der Licitation hat jeder Mit l ic i tant das vorgeschriebene lOperc. Badium zu
erlegen, und zwar:

<ür die Brennholzlieferung mit 260 f l .
„ „ Petroleumlieferung mit 70 fi.
„ „ Holzkohlenlieferung mit 30 ft«
„ „ Sicherstellung der Wasserzufuhr mit 100 st»
„ „ Lieferung der verschiedenen Erfordernisse mit 100 ft.

. D ie Ueberreichung der mit einer 50-Kreuzer-Stempelmarke versehenen Offerte hat vor
Begmn der mündlichen Licitation zu geschehen. Diese müssen wohl versiegelt, mit dem deutlichen
Namen des Offerenten, des zu übernehmenden Gegenstandes und mit dem obangegebenen Badmm
in Barem oder in k. k. Staatspapieren nach dem letzten Börsencurse versehen sein.

Es werden nur die auf das neue Maß und Gewicht bezugnehmenden Offerte verua-
sichtiget werden. .

Bereits überreichte Offerte oder gemachte mündliche Anträge können nicht mehr ruckganglg
gemacht werden. , .

Die bezüglichen Licitationsbedingnisse über sämmtliche oben angeführte Lieferungen tonnen

m den gewöhnlichen Amtsstunden bei der gefertigten Verwaltung eingesehen h ; Ver-
W wird schließlich noch bemerkt, dass sich die hohe k. k. Oberstaatsanwallschast

gebung der einzelnen Lieferungen ganz freie Hand vorbehält.
Laibach am 29. September 1879.

K. k. s t rnskausverw l l l tung . Gregore m. p.,
Dragiö m. p.. Eonttolor.

Director.



IMS

A n z e i g e b l a t t .
(3777—2) Nl. 6377.

Executive
Realitätenverstcigeiung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur Laibach die executive
Versteigerung der dem Johann Iavor-
nik gehörigen, gerichtlich auf 4000 st.
geschätzten Hausrealität Consc.-Nr. 17
in der Brunngasse zu Laibach bewil-
ligt, und es seien hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 3 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

10 . November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitä't bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege«
den werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant mit
Ausnahme des hohen k. k. Aerais vor
gemachtem Anbotc ein 10"/,, Vadium
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laivach am 12. August 1879.

(4300—2) Nr. 7095.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekanlit gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marga-
retha Vontina (dnrch Herrn Dr. Max
von Mathis in Villach) die executive Ver<
steigerung der dem Josef Prinwsch von
Götteniz gehörigen, gerichtlich auf 840 f l .
geschähen Realität wm. X X I I I , W1. 31L6
aci Herrschaft Gottschce bewilliget, und
hiezu, drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1. Dezember 1 8 7 9
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter dein selben
hmtangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätznngsvrotokoll und der Grund,
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
19. September 1879.

(4260—2) ^ Nr. 4091.

Neajsumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
lHtor von Zaverh, als Cessionär des Ma-
thias Sterniönik von Zaplanina, die exe-
cutive Feilbiet nng der den Lorenz Fenne
und Blas Fcrme gehörigen, gerichtlich
auf 914 f l . 40 kr. geschätzten, zu Ielent
liegenden und im Grundbuchs der Herr-

schaft Münkendorf «ub Urb.-Nr. 236 vor-
kommenden Realität reaWumlmdo bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der hiesigen
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bri
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 1. Sep-
tember 1879.

(4263—2) Nr. 3581.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Bre-
gar von Hosta die executive Versteige-
rung der dem Franz Uraniö von Kroate
gehörigen, gerichtlich auf 1453 st. 20 kr.
geschätzten, ini Grundbuche Gut Wildcn-
egg Urb.-Nr. 75 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietnngs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in Egg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch un-
ter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden
der Licitatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Negistratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 29sien
Ju l i 1879.

(4268—2) Nr. 4381.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mcncinger in Sawiz die executive Ver-
steigerung der dem Johann Rovnik in
Brod gehörigen, gerichtlich auf 1498 f l .
geschätzten Realität Urb. - Nr. 1028 aä
Herrschaft Veldes bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

22. November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fciluietnng nur um oder über dem Schü-
tzungswert, bei der dritten aber auch nnter
demselben hintangcgebcn werden wird.

Die Lkitati'misliedingllisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den Tabular-
gläubigern Anton Smukauc und Maria
Rovnik geb. Sooia Herr Josef Rauchekar,

von Feistriz zum Curator bestellt, wel-
chem die für sie bestimmten Rubriken zu-
gestellt werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 15. September 1879.
(4109-2) Nr. 4983.

Bekanntmachung.
Dem Martin Schneller von Gerden»

schlass, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über dic Klage clo prae«. 29. Ju l i
1879, Z. 4983, des Georg Latner jun. von
Neugereuth Nr. 5 (Bezirk Goltschee) we-
gen 45 f l , ^7> / , kr. ö. W. s. A. Herr
Peter Peräc von Tschernembl als Curator
a.ä iietuiu bestellt und dicscin der Klags»
bescheid, womit zum Bagatell-Verfahrc»
die Tasssatzung auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
30, Ju l i 1879.

(4087—3) Nr. 9283.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Vo-
gulin (durch Dr. Koceli) die executive Vcr«
steigcrnug der dem Jakob Keäe vmi Bir -
kcnberg gehörigen, gerichtlich anf 270 f l .
geschätzten, 5ul) Berg-Nr. Idtt :ul Herr-
schaft Thnrnamhart vorkommenden Rea-
lität bewilligt, und hiezu drei Fcilbie-
tungs-Tagsatzungen, nnd zwar die erste anf

den 2 2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. November
und die dritte auf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswetth, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommissiun zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Gruno-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
15. August 1879.

(4079—3) Nr. 3943.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen teS Johann
Mramor von Grüble die exec. Versteige-
rung der der Anna Coelbar von Brezje
gehörigen, gerichtlich auf 155 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Thurn-
amhart uud Berg-Nr. 515 vorkommen«
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 9 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vox I I bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange au«
geordnet worden, daß die Pfaudrcalitäte,,
bei dcr ersten und zweiten sseil^ewng
nur nm oder über dem Schätzungs-
werth, bei dcr orilten über auch unter

'demselben hintanyegeben werden.
!. Die Licilationsbedingnissc, wurnach
^ insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
j Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Mttationölommission zu erlegen hat. so<
wic die Schätz,:ngöprotololle und die
GrundbuchOfftracle tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur einaeschen werden

K. t. Bezirksgericht ttandstraß am
22. August 1879.

(4184-3) Nr. 3246.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Genoselsch

wird bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des l. k. Steuer-

amles Senosctsch gegen Carolina Muh»
von Großubelblu die mit dem Gescheide
vom 14. Dezember 1878 auf den Men
Oltober. 13. November und 14. Dezem-
ber 1878 angeordnet gewesene und llllt
dem Reassumierungsrcchte sistierle dritte
exec. Rcalfeilbietung der gegnerischen, »ul
925 fl. veweitlMn RcalilätenhiUste 5Ub
Urb.-Nr. 43/10, Win. I I , lul. 1031 ^
yerrschast Präwald rLu,88UMll,näo bew»'
liaet, und wird zur Vornahme derselbe"
die Tagsatzung auf den

18. O l t o b e r l. I . ,
vormittags 1l Uhr, mit dem frühern A '
hange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Sexosctsch «'"
4. September 1879.

(3970—3) Nr. 560b.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I s '
h a n n M e r h a r , J o h a n n Nep-
mio A n t o n de R e d a n a e , I a l o o ,
G r e g o r , A n d r e a s , M a t h i a s
G a b r o j n a und dessen Eheweib, M a^
! ub L a u r e u c i c von Mauniz, M a ^
l h a n s M o d r i j a n von Mühllhal,
I o s c f O b r c z a, O e o r g M c o c"
vox Zirtniz, S i m o n S t e r t e v""
Wippach . M a t t h ä u s ^ e n i i e l vo"
Sliwiz, an die A n d r e a s K a u ^ c '
schen lörben, resp. deren Rechtsnachfolger»

Von dem t. l . Bezirksgerichte LoB
wird den unbekannt wo befindlichen 3^
yann Mcrhar, Johann Nep. und ^
ton Redanae, Jakob, Gregor, Andres
Mathias Gabrojna und dessen Ehewc^
Markus iiaurenölö von Mauniz, Matthii"»
Modrijan von Mühlthal. Josef O b " ^
Georg Meden von Zirlniz, Simon S ^
von Wippach, Matthäus Lenket von ^
wiz, den Andreas Kavöiö'jchen 6r" ,
und deren Rechtsnachfolgern hiemll e
innert:

Es habe wider dieselben bei d l ^ ,
Gerichte Herr Anton Icrsan von Oa" " '
die Klage äo prucu. 31. Mai ^ '
Z. 5605, M « . Verjährung und ^
schung der für dieselben auf den ^ ^ .<z
ten «ud Rectf.-Nr. 187/2 und 294 "
Haasberg und 8ud Urb.-Nr. 79 «nd °
u.ä Pfacroicariatsgilt St . Margarethe"
Planina haftenden Satzforoerungen ^
gebracht, worüber zur ordentliche» " ' " ^
lichen Verhandlung die Tagsahung a"l

2 0 . O l t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts >nlt .
Anhange des § 29 a. G. O. angeor«"
wurde. , kn

Da der Aufenthaltsort der Oell°3
diesem Gerichte unbekannt und oMe .
vielleicht ans den l. l. Erblanden abum
sind, so hat man zu ihrer Vertretung'
auf ihre Gefahr und Kosten den V^
Carl Puppis von Kirchdorf als ^ " ^
aä aeturu bestellt. h ^

Die Geklagten werden hievon i " ^
Ende verständiget, damit sie a"^'«ch
zur rechten Zeit selbst erscheinen over ,
einen andern Sachwalter bestellen un? ,^,
Gerichte namhaft machen, überyalip ^
ordm'ngsmäßigkn Wege einschretm ^
die zu ihrer Vertheidigung erforoer ^
Schritte einleiten lönnrn. wldrtgen ^
Rechtssache nüt dem al'fgestellten ^ ^ ,
nach den Bestimlnungen dcr ^ r ' ^ ^ ^
„nng verhandelt werden wird und . .^
klagten, welchen es übrigens fre. ^ ^ ^
Rechtsbchclfe auch den, benannten ^ . ^ .
an die hand zn gcbcn, sick die a"« ^st
Verabsäum ling entstehenden Holgc"
beiznniesft" haben werden. ẑett

K. l . Bezirksgericht Loitsch a "
Mai 1879.
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(4297-2) Nr. 7536.

Bekanntmachung.
. Vum k. k. Landesgerichte Laibach

wud bekannt gegeben, dass am
1 3 . O k t o b e r 1 j 8 7 9 ,

früh 10 Uhr , Hiergerichts die zur
Caroline Hoischer'schen Concursmasse
gehörigen Activfordenmgen im Betrage
Von 4683 ft. 50 kr., jedoch ohne Haf-
tung der Concursmasse für die Rich-
tigkeit und Eindringlichkeit, im öffent-
lichen Bersteigerungswege um jeden
Preis gegen 'gleich bare Bezahlung
werden hintangegeben werden.

Laibach am 24 . September 1879 .
Der ?. l. Colicurscmimlissnr:

Viditz.

^4308—2) Nr. 7521.

Dritte exec. Feilbietnng.
I n Gcmä'ßheit des Edictes vom

8. Ju l i 1879, Z. 517 l , wird wegen
Erfolglosigkeit des ersten und zweiten
Termines am

2 7 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
mit dem Beginn um 10 Uhr vor-
mittags, zur dritten executiven Ver-
steigerung der der Frau Ida Mala-
hovsky in Laibach gehörigen, im
Grundbuche Visthum Pfalz Laibach
8ud Nectf. - Nr. 203 vorkommenden
hausrealitä't in der Petersvorstadt
Consc.-Nr. 80 geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
23. September 1879.

^(3573-2) Nr. 4181.

Bekanntmachung.
o.« n?k" ^ ^ ^ ' ^ von Unterberg
ys.-vir. 7, Ivan Maurin von Unterwald
Nr. 20, dann Michael Meierle von dort
unbekannten Aufenthaltes, riicksichtlich de.
ren unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klane clo i in^«. 21. Juni 1879,
Z. 4181, des Johann Fritze von Unter,
berg Nr. 7 wegen Eigcnthumsanertennung
und Gewühranfchreibung Herr Josef Me-
dltz von Saderz Hs.-Nr. 4 als Curator
Kä aewin bestellt und diefem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.
o^ K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
27. Juni 1879.

"(4188II2) Nr. 8951.

Executive
Realitatenversteigernng.

^ , Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Korene
Von Brimdl die exec. Versteigerung der
dem Martin Gricar von Smeöice ge-
hörigen, gerichtlich auf 50 fl. geschätzten,
im Gnmdbuche mi Supplrment.Band 1
toi. 187 vorkommenden Realität bewilliget'
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen'
und zwar die erste auf deu '

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
ytergerichtö mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
" ' " " und zweiten Feilbietung nur um oder
u°er dem Schätzungswerlh. bei der dritten
we d i " " ^ ^ demselben hinlangegcbcn

:.., Die Licitationsbedingnisse, wornach
«..°'s°"dcre jeder Llcitant vor gemachtem
"'vote e»n 10perz. Vadium zuhanden der
das S^"? ' " " ^ l ^ " zu erlegen hat. sowie
^ ^ W l g s v r o t o t o l l und der Grund-
ticken N ^ . ^ " " ' " in der dicsgericht-
"chen Registratur eingesehen werden.
30. Jul i 1 8 7 ^ ' ^ " ^ Gurlfcld am

(4167—2) Nr. 5715.

Bekanntmachung.
Den Ivan Hcroalh von Damelj,

Jakob Stert von Draganilsch und Georg
Hervath, unbekannten AufcnthaUcs, rück-
sichtllch desfen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde übcr die Klage d« pr^ou.
28. August 1879, Z. 5715. dcs Johann
Hervath von Winkel bei Damclj wegen
Ersitzung und Gewähranschreibung Herr
Peter Pcläe von Tscherncmbl als Cura-
tor lui u,cwm bcstcllt und diesem der
ttlagsliescheid, woiuil zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl am
29. August 1879.

(4168-2 ) Nr. 5231.

Betanntmachnng.
Dem Iohauu Butalla sen. von Oder«

radenzc Nr. 2, uubelannlen Aufenthaltes,
lücksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage do pl -^«.
9. August 1879. Z. 5231, dcs Iohauu
Butalla jun.von Oderradenze wegen 663 fl.
s. A. Herr P<!ter Perse von Tschcrncmbl
als Curator u,ä ivl!tum bestellt und die-
sem der Klagsbeschcid, womit zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
10. August 1879.
(4265 -2 ) Nr. 3436.

Relicitatwn.
Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, daß übcr Ansuchen
der Agnes Pengou von Bcischcid wegen
nicht zugehaltener Licitationsbcdingnisfe
die Relicitation der von Johann Ieran
laut Realfeilbietungsprotololles vom Men
Oltober 1876, Z. 4644, um 1002 f l .
ö. W. executive erstandenen. 8>id Urb.-Nr.
642 iui Kreuz vorkommenden, bishin dem
Franz Potrato von fferlschach gehörig ge,
wesenen Realität bewilliget und zur Vor-
nahme derselben der «inzigc Termin auf den

19. Oktober 1879 .
vormittags 11 Uhr. hiergcrichts mit dem
Beisätze angeordnet wurde, daß diese Rea-
lität deu Bedingnissen gemäß auf Gefahr
»es Erstehers Johann Ieran auch uuter
dem Ausrufspreise hinlangegcben werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Egg am 22stcn
Jul i 1879.

(4261—2) Nr. 3922.

Neassumierung executiver
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs k. k. Steuer-
amtcs Egg die exec. Versteigerung der dem
Michael Fajdiga gehörigen.' gerichtlich auf
1820 f l . «3 kr. geschätzten, znNozrt Nr.11
liegenden und im Gruudbuchc dcr Gall-
scheu Gilt zu Tufstein «ud Urb.-Nr. 144
vorkommenden Realität ^»«umlunto be-
williget, und hiczu drci Fcilbictnngs-
Tagsatzlmgen, und zwar die erste auf den

15. O l t o b e r ,
dieIzweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Gerichtskanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, daß die Pfandrealilä't
bei der ersten und zweiten Feilbictuug
nur nm oder über dem Schähungswerlh.
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintaugcgebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10fterz. Vadimn'zuhan-
den der Licitationsklimmisswn zn crlcaen
hat, sowie das Schähungsvrotutoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 23sten
August 1879.

(4249—2) Nr. 4484.

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
hiculit bekannt gcn-acht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
Slrc l in oic Einleitung der Amortisierung
der bet der Reclf.«Nr. 245 :lä Freuoenthal
für die Simon Rcbel'schcn Erben aus
dem Protokolle vom 6. Oktober 1806
haflcudcu Satzpost per 252 fl. 33 kr. uud
der fur Valentin Schivcrlh aus der
Schuldobligalion vom 6. Oktober 18l0
haftenden Fordcruug per 130 st. rheinisch
gcwilligct worden.

Es werden daher alle jene, welche
auf dicsc Satzpostcn Ansprüche zu machen
haben, aufgefordert, ihre Rechte bis

1. Oktober 1880
so gewiß bei dem gcferligteu Gerichte
anzumelden und darzulhun, widrigcns die-
selben nach Verlauf dieser Frist nicht
mehr gehört und übcr weiteres Anlangen
diese Satzpost für null und nichtig erklärt
werden würde.

K. l. Bezirksgericht Stcin am 12ten
September 1879.

(4171—2) Nr. 5187.

Bekanntmachung.
Dem Johann Pöschcl von BistrizNr. 5,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen uubelannten Rechtsnachfolgern, wurde
übcr die Klage 60 praW. 7. Auaust
l879. Z. 5187, des Johann Zajc von
Dolenja-Pllla Nr. 3 wegen Eigenlb.ums-
anerlcnmmg Herr Peter Peröe von Tschcr-
ncmbl als Curator a,ä u.cwm bestellt und
diesem der Klagsbcschcid, womit zum or-
dentlichcn mündlichen Verfahren die Tag»
satzung auf den

16. November 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
8. August 1«79.
(4161 -2 ) Nr. 5266.

Bekanntmachung.
Dcn Johann Ruppc von Römer-

arund, Johann Slojuic aus Döblilsch,
Stefan Iermann aus Oirtsch, Anna,
Katharina. Maria. Margarelha, Agnes,
und ^uzia Verlin von Döblitsch, Thomas
Pec'el von Reifniz, unbekannten Aufent-
haltes , rücksichtlich dessen unbelamileil
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
cw i i l - i ^ . 1. August 1879. Z. 5266,
des Ioscf Stojnic aus Düblitsch Nr. 1«
wcgrn Anerkennung der geleisteten Zah-
lung und Verjährung und Gestaltung der
unbezcichncten Forderungen Herr Peter
Peröc von Tschernembl als Enrator u.ä
».cwm bestellt und diefcm der Klags-
beschcio, womit zum summarischen Versah»
ren die Tagsatzuilg auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
14. Auaust 1879.
(4228-2 ) Nr. 5411.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicle vom 4<cn
August 1879, S. 540, bekannt gemacht:

Da zu der mit Bescheid vom 4ten
Jul i 1879. Z . 5411, auf deu 20. Sep-
tember 1879 angeordneten ersten executi-
ve,! Feilbictung der der Dorothea Iago-
dic von Olschcul gehörigen und gerichtlich
auf 197 st. bewcrthetcn Realität im
Grundbuche der Kirche Olschcul Urli.-Nr. 2
lein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur zweiten auf dcn

20. Ok tobe r 1 8 7 9
angeordneten exec. Feilbictung geschritten.

K. l. Bezillsyerichl Krainburg am
20. September 1879.

( 4 2 6 2 - 2 ) " " Nr. 3758.

Neassumierung ezecutiver
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Aczirtsgcrichtl.' El̂ g wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Uranik (Cessionär des Franz Krakan von
Krischatc Nr. 20) die exec. Feilbictung
der dem Franz Bedenk von Podgorica

gehörigen, sscnchtlich auf 2519 f l . 40 kr.
geschätzten, im Grundlmchc Gallenegg uud
Urb.-Nr. 3d voltommenden Realität re-
u»8umuii(1u bewilliget, und hiczu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dcn

15. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

15. N o v e m b e r
und oic dritte auf dcn

15. Dezember 18 7 9 ,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, in der
hiesigen GciiäMtanzlei mit dcm Anhange
angeordnet wurdcn, daß die Pfandrcalität
bei der ci-stcn und zwcitcn Frilbietung
nur nm odl-r über dcm Schätzungswerth,
bci der dritten aber auch unter demselben
huilmigcgcbcn weiden wird.

Die Licitatimisbcdingnisse, wornach
insbesondere jcdrr Licitant vor gemachtem
Anbotc cm ^ Opelz. Vadium zuhanden der
Licitatiunstummission zu crlcgcn hat, sowie
das Schätznngsprotokoll und der Grund«-
buchst^tract lönncn in der dirsgcricht-
lichcn Registratur ciugcschcn wcrden.

K. t. Bczirtsgcncht Egg am 10ten
August 1879.

(4267—2) Nr. 4402.

Neassumierung
cxcc. Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht, daß in der
Exccutionssache dcs l. l. Sleucramtes
Radmannsdorf (uom. des hohen t. l .
Äerars) gegen Gregor l^otlic von Sawiz
1>(,l0. 150 fi. 97 kr. c. 8. <:. im Reas-
sumicrunljswege die drei Feilbietungs'Tag»
sahungrn der auf 6188 f l . bewertheten
Pfandrcalilüt Uib..Nr. 932 î (l Herrschaft
Veldes auf den

2 9. O l l 0 ber ,
29. N o v e m b e r 1 8 7 9 und

7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Beisätze angeordnet
wurden, daß diese Realität bei der dritten
Tagsatzling allsnfalls unlcr dcm Schä»
tzungswcNhe hinlangegcbcn wird, und daß
jeder Licitanl ein 10perz. Vadium zu er-
legen habe.

Dir ttilitalionsbedingnisfe, das Schil-
tzungtzprotololl und der Orundbuchscftract
können hicrgcrichts einacschcn wcrden.

K. t. Ärzitlsgericht Radmannsdorf
am 16. September 1879.

(3848- 2) Nr. 9442.

Erinnerung
an F r a n z H r i b a r von K a r n h o r f

Nr 20. unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. städt.-deleg. Vezirls-

gerichte Rudolfswerth wird dem Fran;
Hnbar von Karndorf Nr. 20, unbelann»
ten Al.fcnlhaltcs, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Markus Derainc von Semitsch
Nr. 129 dir Klage d<! i>i-uL8. 9. August
1879. Z. 9442. wegen 90 st. c. 8. 0.
eingebracht, und cs sei übcr dieselbe zur
summarischen Verhandlung bei Vermei-
dung der Folgen des § 18 des Justiz.
Hofdelretes vom 4. Oktober 1845 der

17. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr. hicrgcrichts angeordnet.

, Da der Aufenthaltsort des Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf feine Gefahr und Küsten den Herrn
Dr. Josef Rosina in Rudolfswerlh als
Curator uä ^ l u i n bestellt.

Der Geklagte wird hirvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordmmgsmäßiM Wege emschre.ten und
die m seiner Berlheldialmg erforderlichen
K e i l t e einleiten lönne. widriaens diese

dem aufgestellten Curator
U " d m Bestimmungen der Gerichts-

^«...^ nribandelt werdrn und der Ge-
l ? wMcm es übrigens freisteht, seine
NrcklSbehclfe auch dem benannten Cu-

einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben wird.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru»
oolsswerth am 9. August 1879.



l»«8

3)r. Canzee,
Docent der Zahnheilkunde an der k. k.

Universität in Graz,
wird vom 1. Oktober d. I . früh bis 18. des«

selben Monats seine

zahnärztlichen und Zahntech-
nischen Ordinatlonen

in Zaitmch im „Hotel Elefant"
ausüben. (4275) 4

Seine Z a h n P r ä p a r a t e sind solvol
bei ihm. dem Patentbesitzer, wie im hauptdepot
für Krain bei Brüder Krisper, außerdem in
G. Mahrs Parfümerie, bei Herrn Vufinaro,
i n i k r a i n b u r g in Schaunits Apotheke und
in Lack im Marinscheks Geschäfte zu beziehen.

Zahnarzt
Ghrwerth,

Herrengasse 1,
(4304) 4 ordiniert in allen

Munll- unll ZasmkmMeilm.
Seine langjährige Praxis bürgt für ra-

tionelle Behandlung und solide Arbeit.

Mmemlumsser-Lager
der besten Quellen.

Verlauf «n xros ck eu clotaii,

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Laibach, Wiener-

straße. (3362) 10—10

(3954) 57-15 ^ s

beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Gallusextract unter Garantie des

Fabrikanten. Vorrathig bei

Carl S. Till,
Unter der Trantsche Nr. 2.

(4335-1) Nr. 3374.

Erinnerung.
I m Nachhange zum hiergerichtlichen

Edicte vom 12. August 1879, Z. 2987,
wird den Agatha Belauc gebornen Gerzcl,
Andreas Hler l , Michael Susa, Helena
Nelavc, Franz Belauc, Anten Belauc,
Matthäus Tomazi?, Maria Velauc, Katha-
rina Velauc, Maria Belauc, alle von
Niederdorf, dem Anton Zelen uud Michael
Hrlsöal, beide von Senoselsch, Maria Witwe
Velauc, oerehl. Dolenc, von LaZe und
Matthäus Henlo von Gaberie, und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

ES sei denselben Herr Peter Marin-
iel von Senosetsch unter gleichzeitiger
Zustellung der Feilbietungsrubrilen zum
Curator aä actum bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gtnoselsch am
16. September 1879.

(4209—3) Nr. 3373.

Relicitation.
Vom k. l . Bezirksgerichte Idr ia wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Thomas

Velikajne von Unteridria gegen Johann
Rupnit von Tschclounit wegen nicht zu-
gehaltener Licitationsbedingnisse pcw. 120
Gulden 75 lr. in die Relicitation der in
der Executionssache des Carl Sturm ge»
gen Johann Felc veräußerten, vom Jo-
hann Rupnik um 1140 fl. ö. W. erstan-
denen Realität Hs.'Nr. 5 in Tschekouuil
Urb.'Nr. 7 des Idrianer Grundbuches,
im gerichtlich erhobenen Schähwerthe per
1015 fl. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die einzige Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

16. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Tagsatzung,
wenn nicht um oder über dem Schätzungs-
werth, auch unter demselben an den Meist,
bietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am 5ten
August 1879.

Druck und «erlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.

(4338—1) Nr. 6296.

Ed ic t
zur Einberufung der Berlassenschafts«
gläubiger nach der am 2^. Februar
1879 mit Hinterlassung eines Ehe- und
Erbvertrages in Laibach verstorbenen

Frau Anna Götzl.
Bon dem k.k. Landesgerichte in Lai-

bach werden auf Ansuchen des Herrn
Franz Göbl in Innsbruck (als Cu-
rator seines Sohnes Franz Göbl),
ferner der Frau Wilhelmine Dal-
kovsky gebornen Göbl in Graz, alle
durch ihren Vertreter Herrn D r . Papez
in Laibach, diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft der
am 22. Februar 1879 mit Hinter-
lassung eines Ehe- und Erbvertrages
in Laibach verstorbenen Frau Anna
Götzl eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche den

2 7 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

Laibach am 19. August 1879.

(4250—2) Nr . 7019.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, daß
am 6.Jänner 1854 J o s e f F e r k o v ,
Patental-Invalide zu Laibach, Tirnau-
vorstadt Nr . 56, ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung verstor-
ben ist.

Da diesem Gerichte unbekannt
ist, ob und welchen Personen auf seine
Verlassenschaft ein Erbrecht zusteht, so
weiden alle diejenigen, welche hierauf
aus was immer für einem Rechts-
grunde Anfpruch zn machen gedenken,
aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

Von dem unten gesetzten Tage gerech-
net, bei diesem Gerichte anzumelden
und unter Ausweisung ihres Erbrech-
tes ihre Erbserklärungen anzubringen,
widrigens die Verlassenschaft, für welche
inzwischen D r . Munda als Verlassen-
schaftscurator bestellt worden ist, mit
jenen, die sich werden erbserklärt und
ihren Erbrechtstitel ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen eingeantwortet,
der nicht angetretene Theil der Ver-
lassenschaft aber, oder wenn sich nie-
mand erbserklärt hätte, die ganze Ver-
lassenschaft, vom Staate als erblos
eingezogen würde.

Laibach am 13. September 1879.

(4170—2) Nr. 5689^

Bekanntmachung.
Dem Michael Loorencic von Ape-

harija, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage 66 pru,68. 28sten
August 1879, Z. 5689, der Maria Sue-
har von <Dpeharija wegen Lebensunterhal-
tes Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator aä c^win bestellt und diesem der
Klaasbescheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

16. D e z e m b e r 18 7 9,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
29. «uguft 1879.

(4196—2) Nr. 1867.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird der verstorbenen Mma Walloch von
Birnbaum Nr. 33 und deren Erben be-
kannt gemacht, daß der in der Executions-
sache der kramischen Sparlasse gegen
Jakob Walloch von Birnbaum Nr. 33
peto. 600 fl. s. A. für dieselbe ausgefer«
tigte Realfeilbietungsbescheid vom lOten
Jul i 1879, Z. 1465, dem für sie bestellten
Curator aä u.cwm Herrn Lorenz Walloch
von Birnbaum zugestellt worden sei.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 3ten
September 1879.
(4166—2) Nr. 5310.

Bekanntmachung.
Dem Mathia Klobucar aus Apel

Nr. 28 und dem Georg Banjan aus
Pudlog, unbekannten Aufenthalles, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage äe prli.L8.
14. August 1879, Z . 5310. des Nilo
Flajnih von Kälbersverg Nr. 10 wegen
77 ft. 44 lr. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator ad ncwm be<
stellt und diesem der Klagsbcscheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsahung auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
15. August 1879.

(4163 -2 ) " Nr. 5189.

Belanntmachnng.
Dem Georg Lorctiö von Allcnmarlt

Hs.Nr . 16, uubelanntcn Aufemhalles,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage ä« prlw«.
7. August 1879, Z. 5189. dcS Georg
Kral von Vertace Nr. 7 weuen 200
Francs — 80 f l . Herr Peter Pcrse von
Tschcrnembl als Curator 3.(1 u,ctum be-
stellt und diesem der Klagsbeschcid, wo»
mit zum summarischen Verfahren die Tag«
satzung auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
8. August 1879.

(3569 -3 ) Nr. 4671?

Bekanntmachung.
Dem Mathe Prebeliö von Salietlch

(durch den Curator Peter Pcräe von Tscher.
nembl), unbekannten Aufenlhalles, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage äe iirao«.
17. Ju l i 1879. H. 4671, des Mathe
Mandronic von Sabetich Nr. 3 wegen
Eigenthums - Anerkennung und Gewähr-
anschreibung Herr Peter Peräe von Tscher-
ncmbl als Curator all acwm bestellt
und diesem der Klaasbescheid. womit zum
mündlichen ordentlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Ju l i 1879.
(3566—3) Nr. 4048.

Bekanntmachung.
Den I l i a und Mi lu la RadoM,

I l i a Verliniö, alle von Boiance. Ivan
Prijanoviö von Kvasica, Aolcsiö aus
Adleschiz und IanZe Malneriö von Brezje,
unbekannten Aufenthalles, rückstchtlich de-
ren unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage cle prÄ68. 20. Juni 1879,
Z. 4048, des Johann Ttariha von Pri-
bajnce in Kroazien wegen 13 fl., 163 fl.
8 l r . . 16 f l . 64 l r . , 43 fi. 30 lr..
150 fl. und 126 fl. 4 kr. Herr Peter
Peröe von Tschernembl als Curator uä
actum bestellt und diesem dcr Klaasbescheid,
womit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord.
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
21. Ju l i 1879.

(3570—2) Nr. 4501.

Bekanntmachung.
Der Helena Frein von Gussich, un- i

bekannten Aufenthaltes, rücksichtllch derer ,
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über ^
die Klage ä6 pra.08. 10. Ju l i 1879. M
4501, des Mathias Nova« von Grub«
wegen 40 fi. C.-M. e. 8. e. Herr Peter
Perse von Tschernembl als Curator »a
aewm bestellt und diesem der Klags- i
bescheid, womit zum Bagatellverfahren d«
Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, htergerichts an«eol0<
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl an»
11. Ju l i 1879. .

(3574—3) Nr. 3915.

Bekanntmachung.
Dem Georg Gaspertt von Weltsbel»

Hs.-Nr. 2. unbekannten Aufenthaltes. cM
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage 66 Mos-
12. Juni 1879, Z. 3915, des B- ^'
Rau, Handelsmann in Freiburg in ^
den (durch Dr . Rosina), wegen 333 î
87 lr. e. 8. c. Herr Peter Perse 0«»'
Tschernembl als Curator aä aowm ^
stellt und diesem der Klagsbescheid. n>0'
mit zum summarischen Verfahren die 2M
satzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeorv'
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl <""
13. Juni 1879. ^

(4165—2) Nr. 5044.

Bekanntmachung. ,
Dem Johann ßuliberla von ^

llanz bei Ogolin, unbekannten AufcntlM
lcs, riicksichtlich dessen unbekannten Nech^
Nachfolgern, wurde über die Klage "
I>l- l^. 31 . Ju l i 1879, Z . 5044, °e°
Georg Culiberla von Podllanz weße
Eigenthumsrechts - Anerkennung und ^
währauschrelbung Herr Peter Peräe v"
Tschernembl als Curator uä uetuM^
stellt und diesem der Klagsbescheld, "^
mit zum ordentlichen mündlichen Vers"'
ren die Tagsatzung auf den

1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 9 , >.
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angw
net wurde, zugestellt. «,

K. t. Bezirksgericht Tschernembl
1. August 1879. ^ -

(3575 -2 ) Nr. ^ '

Bekanntmachung.,..
Dem Johann Pribiliö von 6 ° ^ ^

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtl^ ^
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, ^ ^
über die Klage <1« pra68. 17. I " l l / . .jch
Z. 4672, deS Mathe Madroniö von S a ° ^ ,
wegen Ersihungs- und Eigenthums«" ^ ,
nung und Gewähranschreibung ^ ^ t o l
ter Perse von Tschernembl als ^ags-
ad lwwm bestellt und diesem der " ,̂
bescheid. womit zum ordentlichen " ^
lichen Verfahren die Tagsatzung «M

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 , >,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts ai'S
uet wurde, zugestellt. ^ «lN

K. l. Bezirksgericht TscherneM"
18. Ju l i 1879. ^ ^ > ^
(4204 -2 ) Nr. 58bl'

Aec. Realitätenverlau. ^
Die im Grundbuche der H " M ^

Verbisiar aus Grüble Nr. 64 verge" „gt
gerichtlich auf 1708 fl. bewerthete ^ . ^
wird über Ansuchen des Nilo ^ ,
von Grüble, zur Einbringung d " " ^ l i
rung aus dem Urtheile vom ^ O.
1878, Z. 4486, pr. 7 fl. W " .
sammt Anhang, am

24. Ok t ober und
24. November . ^ l , «"d

„m oder über dem Schätzungs«"^

am 24. D e z e m b e r 1v<lcht5-
auch unter demselben in der ^ , . ^ g s ,
knzlei, jedesmal um 10 Uhr vorm' ^
an den Meistbietenden gegen EN«"
lOperz. Vadiums feilgeboter, wer"» ^

K l. Bezirksgericht Tschernem"
6. September 1879. ^ ^ ^ <


